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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Deggendorf II : TTC Landau a.d. Isar 
Samstag, 17.09.2022, 20:00 Uhr

Völke beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf die Mannschaft des
TSV Deggendorf II am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Landau
a.d. Isar. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erzielte Manuel Völke. Bemerkenswert war, dass der TSV Deggendorf II
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Schnelldorfer / Abraham gewannen ihr Spiel gegen Wiechert /
Völke sicher mit 11:9, 11:7, 11:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Vyleta / Billmaier
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Damböck / Kerscher. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Saller / Meindl bei ihrer 1:3-Niederlage von Lichtenberger / Mac Ilvaine dann doch
niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michal
Vyleta über die 1:3-Niederlage gegen Johann Kerscher hinweggetröstet werden musste. Beim 3:0-
Erfolg gegen Jürgen Damböck zeigte Erwin Schnelldorfer indes seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Die siegbringende Taktik fehlte dagegen danach Jiri Abraham bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Manuel Völke ab Ballwechsel 1. Zwischenzeitlich konnte Uto Billmaier zwar einen Satz gewinnen,
verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Nico Wiechert, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:13, 11:8, 10:12. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Saller, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Kai Mac Ilvaine verlor. Bei der 1:3-Niederlage gegen Christoph Lichtenberger
hatte Sebastian Meindl nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Deggendorf II und TTC Landau a.d. Isar. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michal
Vyleta nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Zwischenzeitlich musste Erwin Schnelldorfer zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein
Spiel gegen Johann Kerscher aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Jiri Abraham sein Spiel gegen Nico Wiechert letztlich
mit 11:7, 7:11, 5:11, 5:11. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Uto Billmaier und Manuel Völke, bevor das auf Grundlage der TTR-
Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Deggendorf II am 24.09.2022 gegen den TSV
Heining-Neustift II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.09.2022 gegen den TTC
Eggenfelden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Deggendorf II

Doppel: Schnelldorfer / Abraham 1:0, Vyleta / Billmaier 0:1, Saller / Meindl 0:1 
Einzel: M. Vyleta 1:1, E. Schnelldorfer 2:0, J. Abraham 0:2, U. Billmaier 0:2, C. Saller 0:1, S. Meindl
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0:1 
 TTC Landau a.d. Isar

Doppel: Damböck / Kerscher 1:0, Wiechert / Völke 0:1, Lichtenberger / Mac Ilvaine 1:0 
Einzel: J. Damböck 0:2, J. Kerscher 1:1, N. Wiechert 2:0, M. Völke 2:0, C. Lichtenberger 1:0, K.
Ilvaine 1:0


